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42 Forum

Wäga
Di Wäga bischt scho mengischt ggange
embruf, embrab, zu jeder Zyt
i schwere Schue, mit rote Wange
u s'het dig dducht, es gangi wyt.

I d'Schuel hescht müesse ol ga höuwe,
am Buggel hescht es Hütti triit,
ga hirte, mälche u ga ströuwe,
hescht gwärchet, bis der Tag vergiit.

Am Sunntig hescht de-n-oppa glüwet
ol bischt em bitz de Blueme naa,
u wed dem Wätter nät hescht trüwet
de hescht dehiime eppis taa.

U mengischt hescht de schützlig planget,
der Wäg hescht nät me vur dr gseeh,
woscht hiim, der Himel ischt verhanget,
du suechscht e Spur im tüüfe Schnee.

Mengs Wägi ischt bis hüt verschwunde,
äs Strässli füehrt vo Huus zu Huus,
mengs Eggi han ig nät meh gfunde,
ig läbe z'lang scho-n-una uus.

Muescht wäger nüwi Wäga buuwe
im Läbe, äs wolt wyter gaa
Du darfscht dim guete Stärn vertruwe,
er würt dig nät im Leere laa.

Christian Bärtschi
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